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Regionalverband Donau-Iller

Öffentliche Sitzung des 
Planungsausschusses

am 18. Oktober 2011
im Ratssaal der Stadt Biberach
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TOP 1:

TOP 2:

TOP 3:

TOP 4:

TOP 5:

TOP 6:

Novellierung des Bayerischen Landesplanungsgesetzes , 
Stellungnahme des Verbandes im Rahmen der 
Verbändeanhörung

Änderung des Landesplanungsgesetzes Baden-Württembe rg, 
Stellungnahme des Verbandes im Rahmen der 
Verbändeanhörung

Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie  im 
Regionalplan und weiteres Vorgehen

Potenziale zur Nutzung Oberflächennaher Geothermie mit 
Erdwärmesonden in der Region Donau-Iller

Berichterstattung zu aktuellen Verkehrsthemen

Verschiedenes

Tagesordnung öffentlich
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Prüfung der Plausibilität der Datengrundlage des TÜV SÜD zu r Windhöffigkeit

Ergebnisse des Fachgespräches mit 73 Windmüllern und Windkraftprojektierern aus
der Region am 13.07.2011 und Vertretern des TÜV SÜD:

- Daten des TÜV SÜD sind Daten auf Grundlage des Deutschen
Wetterdienstes (u.a. Bayerischer Windatlas) als Planungsgrundlage
vorzuziehen.

- Verwendung der Daten für die Windhöffigkeit für 140m über Grund (nicht
100m über Grund)

- Definition einer Referenzanlage mit 140-160m Nabenhöhe und 210m
Gesamthöhe (ca. 2,5 bis 3,5 MW).

- Daten weisen eine Ungenauigkeit von 0,2 bis 0,3 m/s auf, deshalb sind
weiterhin Einzelmessungen vor Ort für die Aussage über eine
Wirtschaftlichkeit dringend erforderlich .

Der Verwendung der Windhöffigkeitsdaten des TÜV SÜD für eine Fortschreibung des
Kapitels Windenergie wurde mit Schreiben des Staatsministeriums für Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und Technologie Bayern vom 19. August 2011 zugestimmt .
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie  im Regionalplan 
Donau-Iller

Grundsätze zum planerischen Vorgehen:

- Ziel: mind. 10% des Strombedarfes soll durch Windenergie gedeckt 
werden können - entsprechender Umfang der Flächenausweisungen 
notwendig.

- Vorstellungen der kommunalen Ebene möglichst berücksichtigen.
(Anschreiben aller Kommunen am 15. Juli 2011 mit der Bitte um 
Nennung vorgeprägter Gebiete für Nutzung der Windenergie)

- Deutlicher Eingriff in die Landschaften der Region unvermeidbar.

- Möglichst Konzentration der Anlagen in Windparks von 3 bis 20 Anlagen 
– Verzicht auf Einzelstandorte.

- Konzentration auf baulich vorgeprägte Gebiete sollte angestrebt werden 
(z.B. im Naturpark).
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

5.50 

5.75 

6.00 

min.

6.25 

max.

Modellierte Windge-
schwindigkeit in m/s

(140 m ü. Gr.)

Windhöffigkeit nach Windatlas Donau-Iller (TÜV SÜD 2011)
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Potentiell geeignete
Gebiete
(mittlere Windge-
schwindigkeit in 
140 m ü. Gr.: > 5,75 m/s)
ohne Berücksichtigung 
von Ausschlusskriterien
oder weiteren Konflikten

Anteil an Regionsfläche:
7,25 % (etwa 39.650 ha)

Windhöffigkeit nach Windatlas Donau-Iller (TÜV SÜD 2011)
- Verbleibende Flächen
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Ausschlusskriterium:
Siedlung
• Wohnbauflächen
• Gemischte Bauflächen
• Industrie und Gewerbe
• …..

TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Absolute Ausschlussflächen
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Ausschlusskriterium:
Infrastruktureinrichtungen
• BAB, Bundesstraßen…
• Bahnlinien
• Flughäfen, Flugplätze
• …..

TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Absolute Ausschlussflächen
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Ausschlusskriterium:
Naturschutz
• Naturschutzgebiete
• EU-Vogelschutzgebiete

(SPA)
• Gesetzl. geschützte Bio-

tope
• …

TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Absolute Ausschlussflächen
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Ausschlusskriterium:
Rohstoffsicherung
• Sicherung von Roh-

stoffvorkommen

TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Absolute Ausschlussflächen
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Ausschlusskriterium:
Freizeit- und Siedlungsgrün
• Grünanlagen
• Friedhöfe
• Siedlung f. Erholung u.

Fremdenverkehr
• …

TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Absolute Ausschlussflächen



F
ol

ie
  1

2
-

18
. O

kt
ob

er
 2

01
1

Ausschlusskriterium:
Wasserschutz
• Wasserschutzgebiete
• Fließ- und Stillgewässer

TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Absolute Ausschlussflächen
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Ausschlusskriterium:
Waldschutz
• Bannwälder /

Naturwaldreservate
• Schonwälder

TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Absolute Ausschlussflächen
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Zusammenfassung aller
Ausschlusskriterien:
� Über 440.000 ha sind als 

Ausschlussflächen für raum-
bedeutsame Windkraft-
Anlagen anzusehen

� Dies entspricht etwa 80,5 %
der gesamten Regionsfläche

TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Absolute Ausschlussflächen
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Alle ausreichend 
windhöffigen Gebiete 
außerhalb der 
Ausschlussflächen 
wurden einer 
Einzelfallprüfung 
unterzogen.

Flächen:
� Es verbleiben knapp 

11.000 Hektar

� Das entspricht etwa 
2% der gesamten   
Regionsfläche

Suchräume für die Windkraftnutzung
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Konflikte im Bereich 
Natur- und Landschaftsschutz:
� Landschaftsschutzgebiete
� FFH-Gebiete
� Schwerpunkträume des

Biotopverbunds
…

Weitere bedeutende Konflikte 
(Einzelfallprüfung)
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Konflikte im Bereich 
Militärische Nutzung:
� Heeresflugplatz Laupheim
� Schutzbereiche um militär.

Flugsicherungseinrichtungen
� Nachttiefflugstrecken

…

Weitere bedeutende Konflikte 
(Einzelfallprüfung)

TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie
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Konflikte mit DWD-
Wetterradar:
� Bauhöhenbeschränkung

(15 km Radius)

Weitere bedeutende Konflikte 
(Einzelfallprüfung)

TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Zudem wurde im Einzelfall geprüft:

• Positive Standortkriterien - maßgeblich Nennung der Kommunen
bestehende anthropogene (technische) Überprägung de r Landschaft 
Berücksichtigung weiterer Flächen mit einer durchschnittlichen 
Windgeschwindigkeit von 5,5 bis 5,75 m/s (140 m ü. Gr.) 

• Übernahme bestehender Vorranggebiete der 4. Teilfortschreibung
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Bewertung (Einstufung in drei Kategorien) der im Er gebnis 
vorliegenden Flächen:
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

(Vorläufige) Ergebniskarte

75 ha (ohne bestehende VR)
bzw. 0,01 % der Regionsfläche

Kat. 1

Kat. 2

Kat. 3

5907 ha bzw. 1,08 % 
der Regionsfläche

5822 ha bzw. 1,07 % 
der Regionsfläche
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Windkonzept nach Landkreisen:
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Vergleich aktuelle Windenergienutzung und Windenerg iekonzept

In der Region Donau-Iller aktuell vorhanden: 54 WEA

mit einer Jahresstromproduktion von ca. 87 GWh/a

Gemäß Windenergiekonzept möglich: 493 WEA

mit einer Jahresstromproduktion von rd. 1.478 GWh/a

� Vervielfachung der Anlagenanzahl um den Faktor 9

� Der geschätzte Stromertrag entspricht rd. 21 % des
rechnerischen Stromverbrauches der Region Donau-Iller
pro Jahr. Die Länder Baden-Württemberg und Bayern
streben einen Anteil von mindestens 10 % an.
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TOP 3: Konzept zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie

Ergänzung zu den vorliegenden Unterlagen

Gebiet Nr. Kommunen Höffigkeit TÜV 
SÜD in m/s

Größe 
in ha

WEA 
min

WEA 
max.

Kategorie

ADK58 Westerheim 5,50-6,00 11 2 2 2

� Vorschlag:
Aufgrund der Lage im 15 km Radius des 
DWD-Wetterradar und der Vorprägung 
wird die Fläche unter Vorbehalt zur 
Festlegung als Vorranggebiet 
vorgeschlagen. Klärung im Rahmen der 
Vorabstimmung erforderlich.

� Konflikte und positive Aspekte:
Vorbelastung durch bestehende Anlagen 
(2 direkt auf der Fläche), vollständig 
innerhalb des 15 km Radius um DWD-
Wetterradar, Fläche vollständig in 
Biosphärengebiet (Lage in 
Entwicklungszone Biosphärengebiet), 
teilweise Windgeschwindigkeit nur 5,5-
5,75 m/s

Weiterer Vorschlag:



F
ol

ie
  2

4
-

18
. O

kt
ob

er
 2

01
1

TOP 3: Beschluss

Weiteres Vorgehen – möglicher Zeitablauf:

1. Informelle Anhörung zum Konzept bis Februar 2012

2. Bearbeitung der Anregungen und Frühjahr/Sommer 2012
Erstellung des Umweltberichts

3. Diskussion eines Fortschreibungsentwurfes Sommer 2012
in den Gremien

4. Einleitung der Anhörung zur Fortschreibung Sommer/Herbst 2012

5. Bearbeitung der Anregungen bis Ende 2012

6. Satzungsbeschluss Frühjahr 2013

Evtl. vorab Einzelgenehmigungen in unproblematischen zukünftigen
Vorranggebieten.
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TOP 3: Beschluss

Beschluss (Teil 1):

1. Der Planungsausschuss nimmt die Plausibilitätsprüfung der Datengrundlage
des TÜV SÜD zur Kenntnis und beschließt, die Daten des TÜV SÜD (Daten für
die Windhöffigkeit in 140 m Höhe über Grund) als Planungsgru ndlage für die
Fortschreibung des Kapitels Windenergie im Regionalplan D onau-Iller
heranzuziehen.

2. Der Planungsausschuss nimmt das vorliegende Konzept zur Fortschreibung
des Kapitels Windenergie im Regionalplan Donau-Iller zur K enntnis und stimmt
der erläuterten Planungsmethodik (Grundsätze und Kriteri en) zu.
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TOP 3: Beschluss

Beschluss (Teil 2):
3. Aufgrund der nur noch einstufig vorgesehenen Anhörung be i
Regionalplan(teil)fortschreibungen beschließt der Plan ungsausschuss, das
vorliegende Konzept zuerst vorab in eine informelle Anhöru ng bei den
zuständigen Ministerien, Fachbehörden, Verbänden und
Gebietskörperschaften zu geben. Für die informelle Anhöru ngsrunde sind
mindestens 3 Monate vorzusehen, damit allen ausreichend Ze it gegeben wird,
die benötigten Abstimmungsprozesse durchzuführen. Durch eine
Veröffentlichung im Internet soll zudem der Öffentlichkei t die Möglichkeit
gegeben werden, sich über die Planungen zu informieren. Dan ach wird die
Verbandsverwaltung die eingegangenen Anregungen prüfen u nd dem
Planungsausschuss Bericht erstatten. Anschließend ist da s weitere Vorgehen
in den Gremien des Verbandes festzulegen.

4. Der Planungsausschuss empfiehlt den Kommunen,
Verwaltungsgemeinschaften und Landkreisen, die örtliche Bürgerschaft
frühzeitig im Abstimmungsprozess zu beteiligen. Die Verba ndsverwaltung soll
die Gebietskörperschaften dabei unterstützen.

5. Die Landesregierungen Bayern und Baden-Württemberg wer den
aufgefordert, die rechtlichen Grundlagen dafür zu schaffe n, dass
Baugenehmigungen auf unkritischen Flächen zukünftig auf V orranggebieten
bereits vor Rechtskraft der Teilfortschreibung des Region alplans
rechtswirksam erteilt werden können.
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Regionalverband Donau-Iller

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Schwambergerstraße 35

89073 Ulm

www.rvdi.de


